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Gott, Götter & Naturschutz 
Bewahrung der Natur aus interreligiöser 
Sicht 

Donnerstag, 3.11.22 
18:00 - 20:30 Uhr 

Online Veranstaltung 
 



  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Referenten:  
 

Dr. Sarah Köhler  
 
Referentin für die Ökumenische Arbeits-
stelle Anthropozän im Rahmen des Öku-
menischen Prozesses „Umkehr zum Leben 
– den Wandel gestalten“, Heidelberg 
 

Lars Dedekind 
 
Propst der Ev.-luth. Propstei Braunschweig 
 
 
Moderation:  
Dr. Peter Straßer EEB 
 

 
Veranstalter: 
 
Evangelische Erwachsenenbildung, 
Arbeitsgemeinschaft Braunschweig  

 
 
 
 

Anmeldung: 
 
Telefon: 05331 – 802 543 
Mail: eeb.braunschweig@evlka.de 

Bitte melden Sie sich mit Name, An-
schrift, Telefon und E-Mail-Kontakt an.  
 
Mit der Anmeldung akzeptieren Sie un-
sere Teilnahmebedingungen (AGB). 
Weitere Informationen erhalten Sie 
nach der Anmeldebestätigung. 

Rolle der Religionen 
 
Die Klimakrise kann nur weltweit ge-
löst werden. Doch in den Diskussionen 
wie die Klimaveränderungen verhin-
dert werden können tauchen religiöse 
Positionen und Vorstellungen kaum 
auf. Dabei prägen sie doch individu-
elle und gesellschaftliche Wertevor-
stellungen mit. Die „Bewahrung der 
Schöpfung“ wird oft von christlichen 
Kirchen genannt, wenn es darum 
geht, sich für Klima- und Umweltfra-
gen zu engagieren. Doch welche Rolle 
spielt Natur und Naturschutz in ande-
ren Religionen?  
 
In der Veranstaltung wollen wir uns 
näher mit biblischen Quellen und da-
mit verbundene Vorstellungen vom 
Schutz der Natur beschäftigen und an-
hand fernöstlicher Religionen unsere 
Vorstellungen erweitern und Bezüge 
zu heutigen Umwelt- und Klimafragen 
diskutieren. 

 


